

"Wo lassen wir uns darüber belehren, dass alles gesellschaftskritische und gesellschaftspolitische Engagement, das heute als Kampf für mehr Freiheit und Gerechtigkeit heilige Pflicht der Christen und der Kirche ist, eine geheime Spiritualität in sich birgt oder bergen müsste, weil es für den Christen herauswächst aus jener innersten, absoluten Verpflichtung, die den Menschen Gott stellt, ob er dies reflektiert oder nicht?"

(Karl Rahner – Strukturwandel, 91)
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Eugen Drewermann wird 86 Jahre alt

Am 20. Juni 2026 wird Eugen Drewermann 86 Jahre alt. Doch was heißt ‚alt’? Wer sich an einzelne Werke seines unüberschaubar gewordenen Riesenwerkes herantraut und sich in sie vertieft oder wer Eugen Drewermann bei Vorträgen erlebt, dem kommt angesichts dessen, was er erlebt, die Vokabel ‚alt‘ merkwürdig vor. Hier schreibt und spricht einer – oft stundenlang – ohne irgendeinen Stichwortzettel. Immer frei, immer mit präzisen Angaben, wenn es um Daten oder Verse oder Geschichten geht. Ein schier unglaubliches Gedächtnis, gepaart mit einer phänomenalen Rhetorik und einem Faktenwissen auf sämtlichen Natur- und Gesellschaftswissenschaften, das einzigartig ist und seinesgleichen sucht.

Eugen Drewermann ist ein Phänomen – er ist nicht nur im Herzen und Verstand jung geblieben.

Aus seinem Fundus an Wissen und Kompetenz kann er jederzeit schöpfen, ausgiebig. Er kann werben und klagen, argumentieren oder beschwören – stets ist er authentisch und überzeugend.

Eugen Drewermann ist bekannt für sein politisches und gesellschaftliches Engagement, das ihm viele renommierte Preise einbrachte. Er hat in vielfacher Weise auf Gesellschaft und Kirche eingewirkt. Sein Engagement in Politik und Gesellschaft geschieht in bewusster Bezugnahme auf das christliche Sinn- und Werteangebot, das er in großen Abhandlungen mit vielfältigen Bezügen immer wieder in die großen gesellschaftlichen Foren und Diskussionen einbringt.

Man wird nicht immer mit diesem streitbaren Denker übereinstimmen. Darum geht es auch gar nicht.

Es wäre auch das, was Drewermann grundsätzlich ablehnt. Er plädiert für die Freiheit des Gewissens, scheut nicht vor beißender Polemik zurück, wohlwissend, dass er damit auch verletzt – wie auch er selbst auch oft verletzt worden ist.
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Darf die Wahrheit etwa nicht erlösen und selig machen? Das ist die Frage. An ihr entscheidet sich unser Leben; wer für die selige Wahrheit optiert, sagt schon Vater zu ihr. Und, so ist zu hoffen erlaubt, wer meint, für eine tödliche Wahrheit optieren zu müssen, um wahr zu bleiben, der hat wegen dieser Treue zur vermeintlich bitteren Wahrheit im Grunde des Herzens nochmals die selig bergende Wahrheit des Vaters geliebt.

Karl Rahner




Liebesbrief an die Kirche

Auch wenn nicht alle Aussagen Drewermanns zur Kirche, zur Friedenspolitik oder zu anderen gesellschaftlichen Themen auf ungeteilte Zustimmung stoßen – Achtung und Respekt wird man diesem Meisterdenker immer entgegenbringen.

Vor 21 Jahren, zu seinem 65. Geburtstag, trat Eugen Drewermann aus der Kirche aus. Er machte sich damals – wie er diesen Schritt selbst beschrieb – ein „Geschenk der Freiheit“.

Manch einer, ich gehöre dazu, bedauert diesen Schritt sehr.

Denn Eugen Drewermann ist durch und durch ein Mann des Glaubens, der seine Liebe zur Kirche nie aufgegeben hat. Ich habe die nachfolgenden Zeilen einmal einen ‚Liebesbrief‘ an die Kirche genannt, den man bei Drewermann in einem seiner späten Grundlagenwerke findet:

„Dann verbleibt eine nie endende und tief empfundene Dankbarkeit zu jener <<unsichtbaren Kirche>>, die besteht aus all den vielen, die in ihrem Leben und mit ihrem Leben standen und einstanden für ihren Glauben an die Botschaft Jesu, ein Reich Gottes sei möglich inmitten dieser Welt. Durch ihren Einsatz, ihre Unbeirrbarkeit, durch ihren Mut und ihre Treue ging Jesu Zeugnis weiter, und jeder, der es auf sich nimmt, erkennt in ihnen seine wahren Brüder, seine wahren Schwestern wieder.

Es gibt sie doch, jene Gemeinschaft <<aller Heiligen>>, der wir in aller Unvollkommenheit, doch voller Sehnsucht bewundernd und bestärkt entgegen wandern, von ihr getragen und verlockt in dem Gebet, das Jesus seine Jünger lehrte: „Unser Vater, himmlischer du, was du bist, das gelte, was du wirkst, das komme, was du willst, geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.“ (Mt 6,9.10)

(Eugen Drewermann „Wendepunkte“, Ostfildern 2014, 326)
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In unser heutigen Gott-fernen Zeit ist der Glaube an die Frohe Botschaft, an das Evangelium, eine besonders große Herausforderung, ein Wagnis der besonderen Art. Doch dieses Wagnis soll doch auch zur Freude dienen.

In diesem Buch werden zu diesem Thema Theologen wie Karl Rahner und andere hörbar.
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